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Limesregion Hohenlohe-Heilbronn vergibt weitere EU-Fördermittel 
Auswahlausschuss fördert sechs vielfältige Projekte

Am Donnerstag, 05. Februar 2026 traf sich der Auswahlausschuss der Limesregion Hohenlohe-Heilbronn, um 
über die eingereichten LEADER-Projekte zu beraten. Mit den Zuschüssen von über 670.000 Euro werden 
innovative Vorhaben unterstützt und die Lebensqualität in der Region nachhaltig verbessert. Die Projekte 
zeigen eindrucksvoll die Vielfalt der LEADER-Förderung – von der Nahversorgung mit Lebensmitteln und 
ärztlicher Versorgung über Tourismus bis hin zu einer aktiven Dorfgemeinschaft und der Wirtschaftsförderung.

Nahversorgung sichern: Dorfladen in Hardthausen-Lampoldshausen
Die Ausstattung des Dorfladens in Lampoldshausen trägt maßgeblich zur Sicherung der wohnortnahen 
Grundversorgung bei. Gerade in kleineren Ortschaften ist die Verfügbarkeit von regionalen Lebensmitteln und 
Gütern des täglichen Bedarfs ein entscheidender Standortfaktor. Der Dorfladen stärkt zudem die 
Dorfgemeinschaft, indem er als sozialer Treffpunkt fungiert und die Lebensqualität vor Ort erhält.

Gesundheitsversorgung sichern: Arztpraxis in Möckmühl
Die Einrichtung einer Arztpraxis in Möckmühl ist ein wichtiger Beitrag zur Sicherstellung der medizinischen 
Grundversorgung im ländlichen Raum. Angesichts des zunehmenden Ärztemangels sind solche Projekte von 
enormer Bedeutung für die Daseinsvorsorge. Eine gute ärztliche Versorgung vor Ort erhöht die Lebensqualität 
und macht die Region als Wohnstandort attraktiver.

Tourismus fördern: Ferienwohnungen in Langenbrettach-Brettach
Der Neubau von Ferienwohnungen in Langenbrettach-Brettach erweitert das touristische Angebot in der 
Limesregion. Übernachtungsmöglichkeiten sind eine wichtige Voraussetzung, um Wertschöpfung in der 
Region zu generieren. Sie stärken die lokale Gastronomie, den Einzelhandel und schafft Wertschöpfung vor 
Ort.

Aufenthaltsqualität steigern: Schutzhütte im Greut in Obersulm
Mit der neuen Schutzhütte samt Grillstelle im Greut in Obersulm wird ein attraktiver Erholungsort geschaffen. 
Das Projekt lädt Einheimische und Besucher gleichermaßen ein, die Natur zu genießen und verweilen zu 
können. Solche Infrastrukturen erhöhen die Attraktivität der Naherholungsgebiete erheblich und fördern 
sanften Tourismus sowie die regionale Identität.



Freizeitangebot ausbauen: Reit- und Bewegungsplatz in Pfedelbach-Hinterespig
Der Bau eines Reit- und Bewegungsplatzes in Pfedelbach-Hinterespig schafft ein neues Angebot für Reit- und 
Voltigierunterricht in der Region. Aktuell kann die Nachfrage nach solchen Angeboten nicht ausreichend 
gedeckt werden, sodass dieses Projekt eine bestehende Lücke schließt. Gefördert werden auch die Mensch-
Tier-Beziehung und den verantwortungsvollen Umgang mit Pferden. Besonders für Familien mit Kindern 
entstehen so wertvolle Freizeitmöglichkeiten direkt vor der Haustür. 

Wirtschaftskraft stärken: Betriebsverlagerung Gala-Bau in Neuenstein-Emmertshof
Mit der Betriebsverlagerung eines örtlichen Gala-Bau Unternehmens wird ein wichtiger Impuls für die 
regionale Wirtschaft gesetzt. Die Förderung lokaler Unternehmen sichert und schafft Arbeitsplätze in der 
Region und stärkt die Wettbewerbsfähigkeit des ländlichen Raums. Investitionen in Gewerbebetriebe tragen 
zudem zur wirtschaftlichen Stabilität des Hohenlohekreises bei. Durch die Förderung kann das Unternehmen 
zum Ausbildungsbetrieb anerkannt werden und einen wichtigen Beitrag zur Qualifizierung im Arbeitsmarkt 
leisten. 

Vielfalt als Stärke: Die ausgewählten Projekte zeigen eindrucksvoll, wie vielfältig und bedarfsorientiert LEADER 
wirkt. Von der Nahversorgung über die Gesundheitsversorgung bis hin zu Freizeit, Tourismus und Wirtschaft 
– LEADER unterstützt Vorhaben, die unsere Region lebens- und liebenswert machen. Die Projekte werden von 
engagierten Menschen vor Ort getragen und entwickelt. Genau das ist der Kern von LEADER: Bürgerinnen und 
Bürger gestalten ihre Heimat aktiv mit.

Nächster LEADER Projektaufruf ist veröffentlicht - Projektanträge im EU-Förderprogramm LEADER im 
Aktionsgebiet der Limesregion Hohenlohe-Heilbronn können eingereicht werden. Einreichungsfrist für 
Projekte mit Gesamtkosten von bis zu 700.000 Euro netto ist der 30. März 2026.  

Dabei gibt es Fördersätze zwischen 20 und 95 Prozent der Nettokosten. Insgesamt stehen im Projektaufruf 
Fördermittel in Höhe von über 850.000 Euro EU-Mittel zzgl. weitere Landesmittel zur Verfügung. 

Eine frühzeitige Kontaktaufnahme mit dem Regionalmanagement zur Sicherstellung der 
Förderfähigkeit wird empfohlen:
Limesregion@Hohenlohekreis.de oder 07946 420919-0. Den vollständigen Projektaufruf 
samt Antragsunterlagen finden Sie auch unter folgendem QR-Code sowie der Website 
der Limesregion: www.limesregion-hohenlohe-heilbronn.eu
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